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Sitzungsniederschrift 
 
 

Gremium 

Sitzungstag 

Sitzungsbeginn / -ende 

Sitzungsort und -raum 

Art der Sitzung 

Vorsitzende 

Schriftführer 

 

Gemeinderat Reichenbach 

Donnerstag, 20. Oktober 2016 

18.30 Uhr – 19.15 Uhr 

Reichenbach, Rathaus 

öffentlich  

Bürgermeisterin Karin Ritter 

Verwaltungsrat Thomas Weber 

 
Anwesenheitsliste: 
 
Karin Ritter, Hans-Peter Förtsch, Michael Förtsch, Rudi Neubauer, Siegfried Stubrach, 
Michael Zepmeisel, Kerstin Seitz (ab 18.40 Uhr) 
 
Entschuldigt:  
 
Peter Dressel (Kur), Katja Duman (privat verhindert) 
 

 

Feststellungen der Bürgermeisterin nach der Geschäftsordnung 
 
 

    

1. Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt. 
 

  

    

2. Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates wurde festgestellt. 
Von 9 Mitgliedern sind 6 und ab 18.40 Uhr 7 anwesend. 
 

  

    

3. Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben.   

    

4. Die Niederschrift über die vorangegangene öffentliche Sitzung  
wurde einstimmig genehmigt. 
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TAGESORDNUNG: 
 
 
1. Antrag SLG Reichenbach auf Nutzung des Gemeindeparks für das SLG-

Weihnachts-Hüttla und die teilweise Nutzung des Feuerwehrgerätehauses 
 

2. Antrag Kath. Kirchenstiftung Reichenbach auf Zuschuss für Zaun an der 
Marienkapelle 
 

3. Bekanntgabe einer dringlichen Entscheidung 
 

4. Umsatzsteuer von Körperschaften des öffentlichen Rechts 
 

5. Informationen der Bürgermeisterin 
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TOP 1: Antrag SLG Reichenbach auf Nutzung des 
  Gemeindeparks für das SLG-Weihnachts-Hüttla und die 
  teilweise Nutzung des Feuerwehrgerätehauses 

 
Die Gemeinderäte verwiesen darauf, dass es sich um ein Geschäft der laufenden 
Verwaltung handelt und nicht mehr im Gemeinderat behandelt werden muss. 
 
Beschluss: 
 
Der SLG Reichenbach wird zu den bisherigen Konditionen die Nutzung des 
Gemeindeparks für das SLG Weihnachtshüttla und der teilweisen Nutzung des 
Feuerwehrgerätehauses gestattet. 
 

Abstimmung:     6 : 0 
 
 

TOP 2: Antrag Kath. Kirchenstiftung Reichenbach auf Zuschuss 
  für Zaun an der Marienkapelle 

 
Die Kath. Kirchenstiftung hat um die Kapelle einen neuen Zaun mit Kosten von ca. 
7.700,00 € errichtet und bittet um einen gemeindlichen Zuschuss. 
 
Beschluss: 
 
Die Kath. Kirchenstiftung erhält für die Errichtung eines Zaunes um die Marienkapelle 
einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 1.000,00 €. 
 

Abstimmung:     6 : 0 
 
 

TOP 3: Bekanntgabe einer dringlichen Entscheidung 

 
Im Hinblick auf Art. 37 Abs. 3 BayGO teilt die Bürgermeisterin mit, dass aus 
terminlichen Gründen im Zuge des Straßenausbaues Frankenwaldstraße/ 
Fichtenstraße eine Glasfaser-Leerrohrverkabelung vorgenommen wurde. 
 
Die Verlegung hat die Gemeinde in Eigenregie vorgenommen.  
 
Die Grundstückseigentümer werden an den Kosten beteiligt.  
 
 

TOP 4: Umsatzsteuergesetzes von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts 

 
Bgmin Karin Ritter erläuterte die Rechtslage mit der Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes im Hinblick auf Gemeinden. Danach wird die wirtschaftliche 
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Betätigung einer Gemeinde ab 01.01.2017 umsatzsteuerpflichtig. Dies gilt nicht für 
hoheitliche Tätigkeiten der Gemeinde. 
 
Für Reichenbach hat die Neuregelung keine Bedeutung. 
 
In einer Optionserklärung können die Gemeinden bestimmen, dass das neue Recht 
erst am 01.01.2021 Anwendung findet. 
 
Beschluss: 
 
Beim Finanzamt wird formlos Antrag gestellt, dass die alte Rechtslage bis zum 
01.01.2021 beibehalten wird.  
 

Abstimmung:    7 : 0 
 
 

TOP 5: Informationen der Bürgermeisterin 

 
Gemeindearbeiter Roland Schnappauf hat in der Schule WC-Anlagen repariert. 
 
 

TOP 6: Anfragen 

 
GR Siegfried Stubrach bemängelte durch den Anschluss der 
Oberflächenentwässerung in der Fichtenstraße/Frankenwaldstraße die neugebaute 
Kirchstraße wieder aufgegraben wurde.  
 
 

TOP 7: Vergabevorschlag für das Spülen und TV-Untersuchung 
der Schmutzwasserkanäle Haupt-, Garten- und 
Kapellenstraße 

 
Die Fa. Südwasser aus Erlangen hat für die vorgenannten Arbeiten eine beschränkte 
Ausschreibung vorgenommen.  
 
Von 4 angeschriebenen Firmen hat sich nur die Fa. Fricke aus Neustadt mit einem 
Angebot von 5.818,62 € brutto beteiligt.  
 
Beschluss: 
 
Auf Vorschlag der Fa. Südwasser erhält Fa. Fricke aus Neustadt gemäß Angebot 
vom 19.09.2016 zum Angebotspreis von 5.818,62 € den Auftrag für das Spülen und 
TV-Untersuchung der Schmutzwasserkanäle Hauptstraße, Gartenstraße und 
Kapellenstraße.  
 

Abstimmung:    7 : 0 
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TOP 8: Weitere Informationen der Bürgermeisterin 

 
1. Besprechung mit Frau Strehle bei der Regierung von Oberfranken in Bayreuth 

wegen VU. 
 

2. Besprechung mit Herrn Dressel vom Landratsamt Kronach wegen Planung der 
Ortsdurchfahrt KC 24. 

 
 
 
 
 
 
        ___________________________ 

Karin Ritter       Thomas Weber 
Bürgermeisterin      Schriftführer 
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